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Liebe Eltern!
Die aktuelle SchulMail des MSB NRW vom 25.01.2022 (22.13 Uhr) enthält für die Grundschulen folgende wesentliche Aussagen:
Kurzfristig werden folgende Anpassungen im „Lolli“-PCR-Testregime vorgenommen:

· Die Pooltestungen werden im aktuellen Testrhythmus bis auf Weiteres beibehalten. Die Labore übermitteln die Ergebnisse der Poolproben bis 20.30 Uhr an die Schulen. Im Fall eines positiven Poolergebnisses informieren die Schulen die Erziehungsberechtigten.
· Die Auflösung positiver Pools durch PCR-Einzeltests entfällt. Es ist keine Abgabe von Einzel-PCR-Rückstellproben an die Labore mehr vorgesehen.

· Schülerinnen und Schüler eines negativ getesteten Pools nehmen wie gewohnt am Präsenzunterricht teil. 
· Schülerinnen und Schüler eines positiv getesteten Pools werden so lange schultäglich mit Antigenschnelltests getestet und darüber hinaus nach dem festen Rhythmus mit Lolli-Tests getestet, bis das nächste negative Pooltestergebnis vorliegt.

· Alternativ ist es auch möglich, eine offizielle Testeinrichtung im Rahmen eines Bürgertests zu nutzen und diesen Test der Schule vorzulegen.
· Die Antigenschnelltestungen nach einem positiven Pooltestergebnis werden zu Unterrichtsbeginn durchgeführt, dürfen aber auch in einer zertifizierten Testeinrichtung im Rahmen eines Bürgertests durchgeführt werden. Das Ergebnis muss der Schule vorgelegt werden.
· Nur Schülerinnen und Schüler eines positiven getesteten Pools, die vor Unterrichtsbeginn ein negatives PCR-Testergebnis vorweisen können bzw. zum Unterrichtsbeginn einen Schnelltest mit negativem Ergebnis durchführen, dürfen am Präsenzunterricht teilnehmen.

· Liegt ein positives Testergebnis vor, muss sich das Kind umgehend in häusliche Isolation begeben. Die von der Schule benachrichtigten Eltern holen das Kind von der Schule ab. Die Kontrolltestung eines positiven Selbsttests muss dann außerhalb der Schule durch eine Teststelle mindestens als Coronaschnelltest (§13 Corona-Test/Quarantäneverordnung) erfolgen.

· Sollte auch der Kontrolltest positiv ausfallen, gilt das Kind als infiziert und darf sich erst nach 7 Tagen durch einen Coronaschnelltest an einer offiziellen Teststelle oder einen PCR-Test freitesten. Die Freitestung erfolgt außerhalb des Schulsystems.  
Kurz zusammengefasst:

1. Kinder nehmen 2x wöchentlich an der Lolli-Testung teil

(nur Pooltestung wird im Labor ausgewertet, Rückstellproben entfallen)

2. Pool negativ: Kinder kommen wie gewohnt zur Schule

3. Pool positiv: Eltern werden über IServ von der Schule benachrichtigt, Kinder kommen am nächsten Tag wieder in die Schule und führen täglich Schnelltests durch bzw. nehmen an den Lolli-Tests teil
4.  Kind, das positiv getestet ist, wird umgehend aus der Schule abgeholt und begibt sich in häusliche Isolation. Die Schule meldet sich dafür telefonisch bei Ihnen bis 8.30 Uhr. Der Kontrolltest muss außerhalb der Schule durchgeführt werden. Fällt dieser auch positiv aus, ist das Kind infiziert und darf sich erst nach 7 Tagen freitesten. 
Vielen Dank, dass Sie sich die Zeit zum Lesen genommen haben.
Uns ist bewusst, dass diese veränderten Vorgaben vom Ministerium Sie als Eltern vor neue, belastende Herausforderungen stellen.

Bitte sprechen Sie uns an, falls Sie Unterstützung benötigen.

Gemeinsam werden wir bestimmt einen gangbaren Weg finden!
Wir informieren Sie umgehend, sollten sich weitere Veränderungen ergeben.

Mit freundlichen Grüßen

Barbara Weber, Mona Veit

(Schulleitung)
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